
Lokates. 

Zahn Irierweiler nnd Frau. dehns 
den sich mehrere Tage dieser Woche, in 
lneschasten in Siaiox City. 

Heute Abend wird in dem Posdesvil 
Theater das LtistipieL »l5verydodd 
warte dnt Fall-»O ausgeilthrt. 

Jalm Paspesliil befindet sich seit eini- 
aen Lucien unt Besuch der seinem Bri- 
der und Familie in Lnreli. Kansas-. 

»Frau Aug-ist SiicksstorL welche lttns 
ger: Zeit schivochstnnsg Innr, wurde lthe 
Wom- nem Irren Amt ln Norsolt» 
überführt s 

Jotm Damnnn bat sich von dem litrzs 
lich erhaltenen Schlingaiitnlt soweit er- 

halt, dasi er vermittelst eines Knltovels 
umhergetien tann. 

nampleell Bros. großer Girkutt Ivird 
am Samstag den ts, Mai, in Warme, 
zwei Vorstellungen geben. Große Stra 
szenparade um l» Uhr. 

Die Familie des Deurn Mar Kalis, 
wurde lthen Dienstag Morgen durch 
die Geburt eines lrastigen Stammbals 
ters ersreut. iinsere lsitratulatiotu 

,’yrl. Vaaiie, eine Krankenvslegerin 
ans Slour i-5,itn, Iowa, welche-lett lan 
gerer Zeit einen an Diutberia leidenden 
Bat-eilt det- Dr. Vleics pflegte, wird am 

Samstag wieder nach Sion City zu- 
wettet-ren- 

Die beiden Vauholgsirtnen Vagleu de 
titenard und A. A. Mante haben, das 
nach im Vesiki der Vienliron Bros. 
Luniber Go, besindtiche Vauliolg getauft 
und werden dasselbe nach ihren resu. 
Dosen befördern. 

Das einjitbrige Sbbnchen der Familie 
Oerniann jgrt in Eastern Toronsbitu 
starb ieste oebe und wurde 'aus dem 
Bruder View Friedbose, zu lssrostan, be- 
erdigt. Den tiesbetrtibten Eltern un- 

sere innigste Teilnahme- 
dean Murting begab sich letzte 

Woche nach der ,,Piumslelo Nurseru« 
in Fremont, Nebraska, woselbst er den 
von ian vertausten Vorrat von Vita- 
men und Sträuchern einpackte und nach 
Vioornsieid besbrderte. 

Nächsten Sonntag, Ostersonntag, 
dacharnt nnd Predigt in der tatbollschen 
St. Andreas Kirche unt 10230 Uhr-. 
Der Kirchenchor wird bei diesem Feste 
eine neue Messe singen, näbmiich: »Von 
ven Ellen-« Messe zu Ehren der beilg. 
Jungfrau Maria. 

Das Ergebnis der Frubjabrswabien 
in Nebraska geigt, daß don 126 Stadien 
im Staate 69 »trocken« sein werden« 
Unsere Nachbarstadt Wauia und Nan- 
dalulr befinden sich auch wieder unter 
denselben Wie es scheint gewinnen die 
iilroliiiritionisten immer strebt Grund- 

Jn einer, am Montag voriger Woche 
abgebaltenen Versammlung der Schul- 
beitörde von Vloomsield, wurden Mam- 
de Lehrer und Lebrerinnen siir das loeni 
mende Jabr erwählt: Stiperintendent. 
Pros. A. F. lituiiiverz Prinzipal, rFel. 
Flora Waidori; Etbel Lang, Elsie 
Grau, JsabelMcOrnber, Vernicesiruse, 
Mabel Vruner. Eil-ei Krau und Edna 
Ness. 

Das Komite des UnterhaltuugssKurs 
sus wurde benachrichtigt, daß Edwin 
Brusb der Zauberer, seine entzückende 
und bernerieuswerte Unterhaltung arti 

Mittwoch Abend den 29. Aveii, im Pos- 
peibil Theater abhalten wird. Dieses 
ist die letzte Nummer des diesjitbrigen 
Unterhaltungs sKtirsus. Herr Brush 
ist einer der besten Zauberer nn Lande- 
Wartet aus Vrusb. 

Jolrn N. Klote, der bitfliche Ladenges 
btilse irr d. S. Kioie etz liso’s. Laden, 
und Fri. Luiu Enger, von SiouxCitu 
wurden am Dienstag den its Februar, 
muri in Stank lsitn, aeriretratet und 
werden am i. Mai, in ihrem schon em- 

uerichteten Dems« in der zweiten Ward 
in Viaaiissield. zu Hause sein« Wir 
wnnichen dem jungen Paare ein langes 
und gtitilliches Cheleben. 

Der sovtqte Ists Stettnn wiss Im 

Dtettstqq to tmtmm Sankt-tm tm« und 

mahlte uns. satt te tm derbit beabsich- 
tige. tetm httbe Ecan zu oettossem 
uns lich mtt tttmk Frau tu dm stah- 
ttcmd turttckgtedm wuchs. den Stettnq 
deuhttchttat etn tOsmt Wut-about tu 
unt-m Stadt su tasten. uns tp et 

sssdett0. holt u Mut sonst mtsutnu 
uns you til-it tot-m bot tu Ist-den tu 
m Stadt muten ums. 

Miska unt-m lautete-thut tul 
wmäm trittst Immo. mus- ums 
mag-tout set Im nttm Instit-a tat-» 
ttimstosk tu um sammt-s Ists-m- 
uat Wort batest-I. tsl MIOU OOOI 
Ist-U am Ema-. II ts. IV. Mant. 
m heuti. som. isan Im Ottttos 
um stets-stand tm m tust-Illust- 
Wmtki von Mut-Miste Mant. Insect- 
Itt hob-. tat Was ott cui-I wert 
von I XI tust Isvtsttmtttm wüste-is 
im Minuten tm Quinte«-statt Most 
m syst tstttt und us Ums-staats tu its 
tout um »Ist-M bit-Gast atm- M 
m sm- m Him- vatmt wotmt tm 
Bitt-den du ist-It ayitotottm sum. 

Rost ums Wust-muss du Staats- 
tukmmtnsmt du« dttntttttstt Ist-tust 
toomm tut-m wilsds um It Mitten 
von mit skwmut thut ktstttm 
wodum ttm Unm- MO mm Ism- 
dumdatd tttm ksttnttu tatst-. man 

n muthntt um halt-e Mitte nun M. 

lUm dirfeS zu tun, tonnen iie ihr-· 
Grundeinentuuiss und perfbnlntisn Ei- 
neniumsz Sieuern fiir Sch slzw;«ite dcni 
Nnchbnidistiitt übertragen. Solche Ue- 
berianiing muß nenincht werden, vor 
der inbrlichen Verfnininlunn nni letzten 
Montag ins Monat Juni. lleberiros 
nunqs Popiere loniieu in der Ofiiise des 
fis-ounlysSuberinteudent erlangt werden 

Zu Bruteiern wähle iiinn uiittelqroße 
Eier, welche nber weder zu dllnns noch 
zu dickfcholin fein durfen. In dictfchn 
ligeu erstiitcn die Jungen oft, wann-nd 
dltnnfchollgr leicht lzerbrechen und die 
anderen befchniuseik Dadurch werden 
die Poren der Schols verstopft nnd die 
Ditlinchcn ersticken ebeiifiills. Kleine 
tsier geben fchwctchliche Junge, ioclbrend 
fcbr große meistens blind find. Je noch 
der Größe der Brnllienue iiiilerlegt iuon 
10 bis l5 Eier- ani die Zalil eine un- 

nerade fein iunfz, ist Aberglaube. Dofi 
nnd runden Eiern deuneiu ans lang- 
ticheu hob-se entstehen, ift ebenfalls nicht 
erprobt Aber nus runden und tpipen 
Eiern werden meistenteils Online. 

Die Kniir itoiiiitii Jrreiiliehorde war 
ain Dienstag dieter Woche in toeriter in- 
Stsung Veranlassung- dazii ioar das 
aufiailende Benehmen des Jalob Kessel- 
berger, welcher iiitrdlieh von lssioston 
wohnte. Die Behitrde beichlosi, deii 
Mann zur Norioll Jrrennnstalt bringen 
zu lassen und DehuttiSheriss Jobnson 
liberiithrte ihn geiterii dorthin Kurz- 
lich hatte diese Behörde itber eiiren Fall 
zu entscheiden, der einen anderen Ans- 
gang hatte. Ein gewisser George Burg- 
bard, im westlichen Teil des Coiintyii 
wohnend, verteidigte sich durch-« ieinen 
Advolateii gegen die Anllage der Gei- 
stesgestdrtheit, und nach eingehender 
Untersuchung und Bertibr der Argu- 
mente entschied die «Bel«ibrde, daß sein 
Zustand nicht dermaßen abiiornial iet, 
dasz es seine Untertiinst iii einer Anstalt 
berechtigte, solqlich ivurde er entlassen. 

Während der Montag Nacht brannte 
ein großes Wobnhauo aus der ikarrn 
des Verrn Johii Peter-, 6 Meilen nord- 
west von Center. bis aui den Grund 
nieder. Auf der Fariii standen zivei 
Wohnhauser, wovon eines sttr den Ge- 
brauch der Familie und das andere iitr 
die htthnerzucht verwendet wurde. Jn 
dem niedergebrannten Dante befand sich» 
zur 

« eit eine Brutmaschine mit itit «un- 
gen itchen, und man vermutet, das die 
Lampe, welche in der Mascher standi und zur Wariiiung der Atmosphäre in- 
derselben diente, exvlodirte und das 
daus iii Brand seyte. Um etwa 10 
Uhr abends, wollte sich Peterö zum 
Stalle begeben, um die Tttren zu schlie- 
ßen und bemerkte, daß dati Haus in 
hellen Flammen stand und aii Rettung 
desselben nicht zii denlen war. Das 
Haus war site 8450 versichert. 

Folgende Knox County Lehrer 
uiids Lehrerinneii wohnten les-te Wo- 
che der in Norsoll abgehaltenen Con- 
veniion des Nordosi Nebraska Leh- 
rer Vereins bei : hattie Berge, 
Berdet; Gena Berge, Verdet; C A. 
Muriihii, Center; DarrietDraver, Nio- 
liraraz is« W. Deinel, Niobraraz Alice 
Wadsivorth, Niobraeai Bera Beach, 
Creightom Berda Beach, Creightoiu 
Alma Schindier, Moiioivie; Laiira 
Doivd, Creightoii; Helen Wbipple, Nio- 
brara; FrarilThoiiipiom Niobrara; 
Stella Dolmeo, Creightom F. D. 
Broots,l5,reigbtoii; Groce Ryan,i«5.reighi 
ton; Liiura Kruse, Creightoii; Nina 
Loiigchor, Creiabtom Mond Tatbell 
Creigbtom Antoniette Prrslicka, Verdi- 
gre; Anna Vinc, Winnetoon; Sibhl 
Warum Creightom Laura Warnen 
Creightom E. D Luiidai. Berdigre; 
Alice Brouiiette, Verdigre; Miirtie 
Alton, CreightonZ lsjdna Cllwood. 
Creightom Edith Marth, Creightoin 
A. T. Gulliver, Blooiiiiielo; Marie An- 
derion. Wausaz tljlatilnatttonematn 
Bloomsteld; Nellie Deii:iie. Waiiia; 
H D. Diaman; Waiisa; Maine Boot 
Blooiiiiield; Etheldoliiiaii, Creightoii; 
Fern Antrein, igreighionz Kote Pairella, 
Creightoiiz Anna Filirisi. tsreightoir 

Kirchllchr Nachrichten 
Bei voller Kirche wurde arti lebten 

Sonntag in der edang.sliith. Dreiialtlg« 
teitsgeiiietiide Kontirination gehalten. 
Die Namen der litt Koriiirinaiideii« die 

in seierltchein Gotteodientt eiiigesisaiirt 
wurden, haben ivir bereits in der vor- 

igen Nummer dieses Blaiteo betiiiiiii 

gegeben. 
Der eiraueiiverriii der errang-into 

Dreitiilttgleitogemeiiide iviid teiiie nach 
itr ssusaiiiiiientiiiiit ain koiiiieroiini 
den «.t;l. April aiit der phaiin des Vers-i 
Nudolt Laiiiiief habe-i. 

Ruchtteri Saiiiotag Itikithiniiwg um : 
Uhr tiiidet iii der eii -liiih. lrkiiatiig 
leiioiiiche die vierteliiihitiche B tut-»r- 

liiiig der liteiiieiiidemiiritieaei it.iii ins- 

iedea Mitglied lilllr einer-elend sein. 

Niet. ital-eh Hei 

I. O» Zum Io- Oimns must em 
Am Muse Mam- uns Unmimo 
usw« sc Ins ms cis-us sm- 
M du dass Hemm- mn samt »Im 
cui Io- dmmow mit-ist I Mem 
M Mc Ida Instsms III Is. Ot- 
Intms sa. uns M m Um· its Omu 
Bad-Musi- OOIU est-I nasse-. 
IWMI dont m- innt-It um M 
sum UM umseh- du m um« 
mu- ssmmu ms sites m- w- 
nm u roan pas-I Im den-but 
m Um- sa. M sum Muts 
W stets It IM. und Ism- md se- 
Iums uns Lum- Immm um dasin 
Ists »O umsi- Ismms ms 

Bruder des Vetungtltckten, Dr. Josua 
von Omaho, war ebenfalls act-nun 
woran uno ttat ou Rette sofort ver 
Autontobtl au. Als ei- aegen Mi t- 

nocht bei Tetantah ankam, betixete 
man ihm jedoch schon, daß der llugluiti 
ltche todt sei. 

Fri. Maine tsvetett uud Frau Jesu- 
ttie Page, welche sich als Nonnen ooni 

Orden des nitiaeu Kreuzes mittetosst 

hatte-t, und in Liuuitu souuuksltetn ta- 
uten aJch zur stro-(-5,athroratr. Stirn 
Sbine saszte Verdacht aeaen ot- »Es-Muts 
stern« uuo eistattete Auzsiae bei ver Po- 
lizei. Tu- deioen wurden verhaften 
uuo stellte es sich t)ekaud, daß sit- 
Schtvinolekinueu waren uuo utr onu 
Orden auaetstskt hatten. Sie hattest 
zur Zeit ihrer Vetbostuua erst wenia 
minnt-nett Frau Paae and au, dass 
sie ohne Beschäftigung war und oou fut- 
Evekett ttoerkeoet worden war, an oek 

Sache teilzunehmen; seiner sagte sie aus, 
daß sie nie Schtoettec war uno nichts 
vom katholischen tttlaubeuaoisst kW 
Comtt, welche vie Idee atksl)srste, 
stauuute aus Dosv tiskost, O, wo eiu 
Couoeut ist, und wo sie arm-a gesetz-n 
zu haben glaubte-, tun sich als banu 

hetziae Schwester ausspielen zu können. 

Ein anscheinend unbedeutende-s ist-net 
ivelches unter Lumpen in einer ksabrit 
von lssheisea, einein Boioet von Pulte-in 
Mast-, aiii Sonntag Vormittag eiits 
stand, wurde durch einen starlen Nin-d- 
weftwind angefacht nnd gestattete sich zu 
einein Riesenbrande, ivelcher ein Drittel 
dei Stadt in titsche legte. Fitnlhundert 

IWohnhöufer und öffentliche isttebaiide 
wurden zerstoit, sttiiszehnhiindert Fami- 
lien wurden ans ihren Jlluhnuiiaen ge- 
trieben, rin) zehntausend Menschen 
wurden dadurch obdachlos. Bisher sind 
zwei Leichen ausgefunden worden. iiub’ 
um Mitternacht ivurde berichten dasi 
zwei weitere Merilchen liifoige des Feu-- ; 

ers ihren Tod gefunden haben; eine dri- 
von soll eine Frau sein, die sich erschosii 
aus Verzweiflung dartther, alle ihre« 
hab ligleiteii verloren zu haben« ksltnss 
zig b s hundert Personen iviirdeii ver- 

lept. Eine genaue Abschasiung des Ge- 
lammtschadeiis ist jth noch unmöglich. 

Viele Aineritaner find der An- 
sicht. dasz alle Deutsche, sobald fie 
mal ein wenig eiiglilch lesen töiiiien, teis 
ne deutsche Zeitung mehr, sondern nur 

noch englische Blätter halten wollen. 
Dem ist aber glücklicher Weise nicht so. 
Es gibt zwar leider eine Anzahl von 

Deutlchen, die stolz auf ihre paar Brot- 
len meist lehr schlechtes und gichtbrtichs 
iges Eiiglisch sind and sich förmlich ges 
nieren, eine deutsche Zeitung ins Haus 
toirimen zu lassen. Das sind meistens 
solche, deren Bekanntschaft mit der deut- 

ichen Sprache liberhaiipt nicht sehr intiin 
war. Gebildete Deutsche aber, und 
wenn sie 50 Jahre im Lande sind. sah- 
ren fort, eines oder mehrere deutsche 
Blittter zu halten. Erstens lieben sie 
die teure Muttersprache-, und dann eiits 

halt das deutsche Lokalblatt auch speziell 
deutsche Neuigteiteu ans deutschen Ber- 
eins( nnd Faiiiiiieiilreiseii, die nicht in 
englischen Blättern stehen« Nur der 

Renegat schämt sich seiner Natiaiialital 
und feiner Muttersprache, und der gute 
Deutsche hatt und liest auch die Zeitung· 

Ein Millionär, wenn traul, ivttrde 

gern feine Millionen gegen die robiifte 
Gesundheit eines armen Arbeiter-J aus- 

tauschen, wenn so etwas möglich ware 
Er wiirde jedenfalls auch nicht viele Zeit 
vergeuden bei der Feststellung der Ueber- 
tragsiBediiiguiigeii. Dieses deutet nur 

sehr geiinde den Weil nn, welchen wir 
Alle auf gute Gesundheit legen. Weieh’ 
ein kostbarer Schatz ist fiel Wie sorg 
sain sollten wir sein« sie zu erhalten iiiid 

zu beschllyeiit Der beste Weg. dieses 
zu tun, ist die tsiegiilieriing der lleiiieii 
tinregelmaßigieiteii des Stiftung« sobald 
sie sich zeigen, durch den Gebrauch eiiiesi 
zuverlassigeii und durch die Zeit bewahr« 
ten deilinittels, wie «soriii’s sitlpeiitiaru 
ter. Ofsizielie tiluszeichiiiingen beweisen, 

»daß er iider ein Jahrhundert in bestan- 
ldigeni Gebrauch gewesen ist. is-; ist leine 

Apothelerstlliedeziin sondern wird dein 

Ists-binnen dirett zugefalin durch die ski- 

aentitiiier. Dr. Beter nahmen tx- Saus 
iso» il2-—l is So staune Ave« 

tsbirago. sti. 

Baumkronen-g 

ca niir niisei ist«-treibe« und Ban- 
hofz-l-neschaft aiiriiieitaiist halten. itt es 

siiiiiee Wunsch. unsere Wucher in litiuell 

inne möglich abiiitchlsesieii, nnd Hunnen 
iisir deshalb Alle. weiche ist« eint Buch- 

iKaiita oder Note lchiiideii, ani, udei iiisi 

;aeni eilten Mai in bestritten 
Veri ’iiation. unter Untat incichkiitss 

:tiihrir. hat und ieiiie iigiiite lsiv ein-u 

Heiivitiiniein katnni iuisiitit nnd nier- 

"dei Jiii iiiaitrbeiiilich lieiiei iiiii iliiu 

isueie suche let-Lichtern alt iisir iiiit » 

nein esieiiideii 
"ii«t.ii«.ings.sinsli 

Bieniiitsii Eies 

sie Inst-IV 

» 
Moments-um« m Nu ums 

Its-fuhr und III-I us. Ist um 

ji«-met sms kommst sum-Ums mum. 
Edition-n tust Ohms sm Im H. Um 
In Im »Musik« 
O Jst-I Ruhm-usw 

Im Mas. 
Mo Humm- Iums m Wiss-u T- IWWII Wut-. smd dumm um 

m m Ums-I Ohio VIII Ist-Moses 
« du III In UWII w Instinkt-n 
ti- 0 III Im Ists-nost- uns is 

« ums- usw«-meint NO In Ists 
! III- UWI Ins-. 

Frühjahr naht heng 
«--------I-s-I-II-v-q--qss( ttttt q-I-’k,·-.»-s----q- 

—- 

Wie nlle wallen uns M lpemnnnhende Frühjahr, damit 

nn: unsere minnen-en Unter-kleidet nnd Pelze ablegen kön- 

nen nnd nnd uns leichten Stoffen angefertigte- Kleider 

nnd ein selnlneostir Oljfo.d Schuhe kleiden Mienen. 

Wir llnlien jenl eine vollständige Linie in 

..(Il)xford’ø und Palløclxuhe... 
m lsllnnz »mi) nnd lunnnenl rnsslchen Leder. l7 ver 

selnedene »Hm-ten nnd Muster. lltonnnet herein nnd bei- 

lellel dieselben nnd lanst ein Paar während die Auswahl 

noch vollständig lsl.’:kWik haben ferner enn- Anzahl von 

den uINUejIIclltesten Vnnnnern in hohe 

sks Damen Schuhe ie- 
welclle soeben bei nnø eingetroffen find. 

Dei-fehlt nicht bei uns vorzusprechen ehe 

Ihr sonstwo kauft. 

H. S. Kloke 82 Co. 

Ostern 1908 
Diese-I Jhdr um«-n wir im Staude, 

die auognuobltkstcn und ichbe- 
fiisn Muster in Kleid-m zu kaufen-, wel- 

che den Bewohnern Bloomsields jemals 
name-boten wurde, und 

jede-S Kleidung-Rück 
käm-klei, ol) ittr Münster over Knabe-L - 

M 
V, 

ist korrekt in jeder Aus- 
führung, Material, Stil 

und Preis-. 
Wild mic- Wch zeigen. was wir darzu. 

bieten haben. Reich-r unsere des-II 
unt- bchmmet sem- Essekte. »Trot- 
Wuckkefs »Mit sbmäN »Um Bols 

sein-O »Zqu Iop". oder der sum alte 

Schnitt nun II Un auf-Wut 

Wir kleiden Euch 
M Kopf bis Fuß. 

Die Cimon Icleiderlmndlung. 
Peter W. Likwck, Geichåiwmvkcuvec Varus-u 


